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	PA-PD-04

Prüfung der Fertigung WICSTYLE

	1    
Station – Sägen
1.1 
Zuschnitt und Ablängen der Blendrahmen-Profile,

1.2 
Zuschnitt der Flügelprofile, Zuschnitt der Stulpprofile

1.3 
Zuschnitt der Kämpfer-, Sprossen, Sockelprofile,
Schwellenprofile, Aufsatzprofile und der Glasleistenprofile 
ggf. Selbstzuschnitt der Eckwinkel 

Zuschnitt aller Bauanschluss-Zusatzprofile, 

1.4 
Zuschnitt der Dichtbahn-Al-Leisten

1.5 
Zuschnitt der Kunststoffprofile 4030031, 4030032, 4030033, 4030035, 4030037 u.a.

1.6 
Kunststoffdämmprofile im Bauanschluss z.B. Nr.4030041, o.ä.


	Siehe z.B.: Zuschnittslisten und VAR WICSTYLE:

	WPK

Als Losgröße N sind die zu bearbeitenden Bauteile pro Tag zu setzen (Anzahl der Rahmen)
Für die Dokumentation ist das Formblatt FB-PD-01 zu verwenden
Die Prüfung entfällt am Bearbeitungszentrum I, da dort eine Prüfung der Arbeitsschritte über die Kontrolleinrichtung des Bearbeitungszentrums     erfolgt.*

*Beispiel für individuelle Anpassung durch das Unternehmen


	PA-PD-04

Prüfung der Fertigung WICSTYLE

	2    
Station – Klinksäge / Klinkfräse
2.1 
Klinkung der Kämpfer-,Sprossen-, Sockel- und Falzverbreiterung Profile
2.2 
Klinkungen der Blendrahmenprofile bei ggf. stumpfen Stößen
2.3 
Klinkung der Aufsatzprofile im Mittelstoß (Stulpprofile) Klinkung der Flügel- und Sockelaufsatzprofile



Bei Bedarf Klinkung der Kunststoffprofile
2.4 
Klinkung der Kunststoffdämmprofile im Bauanschluss

	Siehe VAR: WICSTYLE:


	WPK

Als Losgröße N sind die zu bearbeitenden Bauteile pro Tag zu setzen (Anzahl der Rahmen).
Für die Dokumentation ist das Formblatt FB-PD-01 zu verwenden.
Die Prüfung entfällt am Bearbeitungszentrum I, da dort eine Prüfung der Arbeitsschritte über die Kontrolleinrichtung des Bearbeitungszentrums erfolgt*

*Beispiel für individuelle Anpassung durch das Unternehmen


	PA-PD-04

Prüfung der Fertigung WICSTYLE

	3      Stanzen / Bohren / Fräsen:

Blendrahmenprofile:

3.1   Stanzungen / Lochen der Eckverbindungsbohrungen in Blendrahmenprofile
3.2   Stanzung / Fräsen der Entwässerungsöffnungen in Blendrahmen-, Kämpfer- und Sockelprofilen
3.3   Bohren der Schwellenanschlüsse

3.4   Aufnahmebohrungen für die Türbänder am Einzelstab bohren
3.5   Fräsen der Ausnehmungen im Bereich der Schließbleche, der Elektro-Türöffner, ggf. der Treibriegel- oder Panikgegenkästen
3.6   Bohren der Durchgangsbohrungen für den Bauanschluss bei Durchsteckdübeln in Blendrahmenprofilen
Flügelrahmenprofile:

3.7   
Stanzungen / Lochen der Eckverbindungsbohrungen in Flügelrahmenprofilen
3.8   
Stanzen / Fräsen der Druckausgleichsöffnungen im Glasfalz, der Sockel- und Flügelprofile
3.9   
Aufnahmebohrungen für die Tür bänder am Einzelstab bohren
3.10 Bohren / Fräsen der Schloss Ausbrüche, Schließzylinder, der Dorndurchbrüche und Griffbefestigungen am Einzelstab
3.11 Ablängen erforderlicher Treibriegelgestänge

	Siehe VAR: WICSTYLE

	WPK

Die Prüfung ist zu Beginn der Schicht und nach der Schichtpause durchzuführen.
Für die Dokumentation ist das Formblatt           FB-PD-02 zu verwenden.
Toleranzen bei Position Verbinderbohrungen.
Stanzungen sind auf ±0.1,5mm einzuschränken.
Bei der manuellen Herstellung von Stanzungen, Bohrungen und Fräsungen ist die Losgröße für die Kontrollen die Anzahl der bearbeiteten Profilstücke!*

*Beispiel für individuelle Anpassung durch das Unternehmen


	PA-PD-04

Prüfung der Fertigung WICSTYLE

	4.   
Station – Dichtungszuschnitte, Dichtungsmontagen,

Dichtungsprofile:

4.1 
Stanzen / Zuschnitt der Dichtungsmeterware z.B. 4010107, 4010102, 4010105 u.a

4.2 
Stanzen / Zuschnitt der Schwellendichtungen 4010102, 4010186 

4.3 
Zuschnitt der Dichtbahnen für Bauanschlüsse

	Siehe VAR: WICSTYLE

	WPK

Als Losgröße N sind die hergestellten Rahmen -verbindung pro Schicht zu setzen. Die Prüfungen sind gleichmäßig über die gesamte Schicht verteilt durchzuführen.
Für Prüfung der Folienanschlüsse ist die herge-stellte Anzahl pro Woche als Losgröße zu wählen.
Für die Dokumentation ist das Formblatt FB-PD-03 zu verwenden.
Die Prüfungen sind mit jeweils für die Prüfung fest-gelegten Prüfmitteln durchzuführen z. B. Maßband für Dichtungslängen und Überlappungen.
Verklebungen sind nur mit den vom Systemhaus freigegebenen Dicht- und Klebstoffen auszuführen.


	PA-PD-04

Prüfung der Fertigung WICSTYLE

	5    

Station – Rahmenmontage:


Blendrahmen:

5.1 
Montage der Türbandteile am Einzelstab
5.2 
Gehrungsschnittkanten mit Klebstoffeinstreichen
5.3 
Profile mit den Spreiz-Eckwinkeln zusammenfügen, mit Injektionshülsen verbolzen oder maschinell verpressen oder Kegelschrauben eindrehen.
Bei Tür- Elementen mit Kämpfer / Sprossenunterteilungen-erst die Kämpferverbindungen schließen, bevor die Rahmen mit den Eckwinkeln zusammengefügt werden.
5.4 
Rahmen stapeln und Klebstoff injizieren.

Kämpfer- und Sockelstöße abdichten, ggf. Zentrier-eckwinkel einsetzen
5.5 
Klebstoffreste kontrollieren, ggf. reinigen. Aufschrauben der erforderlichen Blendrahmen- Aufsatzprofile. Einsetzen und befestigen der Schwellenprofile mit entsprechen den Schwellenverbindern / Dichtecken. Dichtstoff injizieren
5.6 
Einsetzen der Dichtungsformecken z.B. 4020138, bestreichen der Verbindungsflächen und -Zapfen mit EPDM-Klebstoff zum Anschluss der Anschlagdichtungs-Meterware.

Meterware in / an die Formecken anfügen und fest andrücken. Den Sitz der Dichtungsanschlaglippen kontrollieren.

	Siehe VAR: WICSTYLE

	WPK

Als Losgröße N sind die hergestellten Rahmen- verbindung pro Schicht zu setzen. Die Prüf-ungen sind gleichmäßig über die gesamte Schicht verteilt durchzuführen.
Für die Dokumentation sind die Formblätter   FB-PD-02 und FB-PD-07 zu verwenden.



	PA-PD-04

Prüfung der Fertigung WICSTYLE

	5.7   
Zugeschnittene (gestanzte) Schwellendichtung unterhalb auf Länge, für Klebesicherung vorbereiten und eindrücken.

 

z.B. 4010102 bzw. 4010186

5.8   Schwellenfügezonen abdichten
5.9   Je nach Tür-Typ- und Öffnungsart alle Rahmenseiteigen Zubehöre und Beschlagsteile einschwenken, positionieren und fixieren
  Flügelrahmen:

5.10 
Montage der Türbandteile am Einzelstab
5.11 
Gehrungsschnittkanten mit Klebstoff einstreichen, 

5.12 
Profile mit den Spreiz-Eckwinkeln zusammenfügen, mit

      
-Injektionshülsen verbolzen, -maschinell verpressen oder

      
-Kegelschrauben eindrehen
5.13 
ggf. einsetzen der Gehrungszentrierwinkel
5.14 
Rahmen stapeln und Klebstoffinjizieren
5.15 
Klebstoffreste kontrollieren, ggf. reinigen
5.16 
Abdichten von Profilstößen und Presstamarken oder 
offenen Hülsen
5.15.17 
Eindrücken der  Dichtungsformecken bestreichen der 
Verbindungsflächen und Zapfen mit EPDM Klebstoff zum 
Anschluss der Anschlagdichtungs-Meterware

	Siehe VAR: WICSTYLE:


	WPK

Als Losgröße N sind die hergestellten Rahmen-verbindungen pro Schicht zu setzen. Die Prüfungen sind gleichmäßig über die gesamte Schicht verteilt durchzuführen.
Für die Dokumentation sind die Formblätter FB-PD-02 und FB-PD-07 zu verwenden



	PA-PD-04

Prüfung der Fertigung WICSTYLE

	5.18 
Meterware in / an die Formecken anfügen und fest 
andrücken. Den Sitz der Dichtungsanschlaglippen 
kontrollieren
5.19 
Einlegen und Fixieren der restlichen Zubehöre

5.20 
Einsetzen der Schwenktreibriegel und Tür-       
Bedienungsgriffe
5.21 
Bei zweiflügeligen Türen anschrauben der einsetzen der 
Dicht- und Kopfstücke sowie Eindrücken restlicher 
Anschlagdichtungen und Abdeckungen
5.22 
Einschieben und Fixieren der Stulpflüge /-


Treibriegel-Verschlussgestängeteile
5.23 
Verglasungsdichtung, außen umlaufend eindrücken, 
ablängen und am Stoß (oben) mit EPDM-Klebstoff 
verbinden. Dichtungsform in den Rahmen-Eckumgängen 
auf geordnete Lage überprüfen
5.24 
Verglasungsvorklötze je nach Öffnungsart platzieren
5.25 
Zugeschnittene Glasleisten, gesichert mit je einem Teil 


z.B. 4020006 einsetzen und Pass Sitz am Stoß 
kontrollieren
5.26 
Flügelrahmen in Blendrahmen einsetzen und über die  
Türbänder miteinander verbinden
5.27 
Schließfunktion der Tür-Flügel und der Beschläge    
überprüfen. Zugängige Bewegungsteile ggf. nachfetten

5.28 
Bei Türen auf Flucht und Rettungswegen ist die 
Leichtgängigkeit und Zwängungsfreiheit zu überprüfen


	Siehe VAR: WICSTYLE

	

	
	
	WPK

Für die Türen der Prüfung der Fähigkeit zur Freigabe ist das Formblätter FB-PD-8.



	PA-PD-04

Prüfung der Fertigung WICSTYLE

	6
Station – Bereitstellen der Kleinteile für den Transport und die Montage am Bau

6.1
Türelemente - Einzelelemente transportfähig verpacken
6.2
Tür Einzel- und Kleinteile (Befestigungsmittel, Klipsprofile, Kunststoffprofile, Dichtungsprofile, Tragklötze und Verglasungsmaterialien, etc.) für die Fertigmontage am Bau bereitstellen
6.3
Dämmmaterial, Al-Kantblechverkleidungen, Dichtmassen zum Abschluss der Türen und der Bauanschlüsse zu Transporteinheiten zusammenfassen
6.4
Bereitstellen der Entwässerungsabdeckungen z.B. 4040026, 4040027, 4040028 die erst nach der Element-montage am Bau eingeklipst werden
6.5
Bereitstellen der Bauanschlussteile wie zugeschnittene Zu-satzprofile, Al-Kantbleche, Simsbleche, Kunststoff-Dämm-profile, Dichtungsbahnen einschließlich Zubehör, Klebstoffe und Dichtmassen
	
	Als Losgröße N ist die Anzahl der versandfertigen Bauteile pro Woche zu setzen. Die Prüfungen sind gleichmäßig über die gesamte Woche verteilt durchzuführen.
Für die Dokumentation ist das Formblatt FB-PD-07 zu verwenden.
Insbesondere ist auf die Kennzeichnung der Bau-teile und auf die Vollständigkeit der Lieferpapiere zu achten.
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